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Wir laden ein zu 6 spannenden Abenden mit Impulsvortrag und Diskussion in den 
ungeraden Monaten des Jahres plus zu unserer Weihnachtsfeier im Dezember 

Alle Kolleginnen und Kollegen – ob Mitglied im BM oder nicht – sind herzlich eingeladen! 
Der Eintritt ist frei. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Zeit/Ort 18 bis 21 Uhr   im Mediationszentrum Hamburg,   Schlüterstr. 14,  3. OG  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

15.01.18 Annika Dulige   
„Die 10 Systemgesetze“ 
In welchem System ist der Konflikt eingebettet, in welcher Weise ist es nützlich 
für eine Mediation, dieses System mit seiner Vorgeschichte, den Verletzungen 
und Wirkungsmechanismen zu verstehen? 
Annika Dulige ist Mitglied des Gründungsteams des Hanseatischen Instituts und 
Leiterin der Ausbildung zum Expert of Communication. Seit 2012 fungiert sie als 
Geschäftsführerin. Sie arbeitet als Coach und Mediatorin. 
 
 

19.03.18 Ralf Lange, Liz Kistner, Friederike Matheis 
"Wohnprojekte zwischen Euphorie und Ernüchterung" 
Wir finden hohe Dynamik, viel Emotionen, einen großen Bedarf an 
Mediationskompetenz und einen wenig entwickelten Markt für Mediationen. 
Und drei MediatorInnen, die aus beruflichem oder privatem Umfeld viele 
Erfahrungen mit den Möglichkeiten und Fallstricken von Wohnprojekten 
mitbringen.   
Im Anschluss könnte bei entsprechendem Interesse eine Gruppe zur Erarbeitung 
präventiv wirkender “Produkte“ gegründet werden. 
 

28.05.18 Kurt Faller ,  N.N. der Mediationsbrücke 
Konfliktmanagement und Mediation bei der Integration Geflüchteter   
Eine gemeinsame Veranstaltung von BM, HIMeV und Mediationsbrücke 
Kurt Faller (Akademie für Mediation und Konfliktmanagement der Ruhr Uni Bochum 
u.a.) berichtet über die Umsetzung des Auftrags der Landesregierung NRW, in 
mehreren Kommunen ein Konfliktmanagement aufzubauen, um präventiv die 
Entstehung von Konflikten zu minimieren. 
Die VertreterIn der Hamburger Mediationsbrücke stellt das erste durch die 
Hamburger Bürgerschaft geförderte Mediationsprojekt vor.  
VertreterInnen aus Behörden, Politik und Initiativen sind eingeladen mit uns zu 
diskutieren. Zugesagt haben aus der Bürgerschaft H. Blandow-Schlegel, C. Blömeke, 
K. Abaci, sowie die Ombudsfrau des HH’er Senats für Flüchtlingsangelegenheiten 
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02.07.18 Beatrice Rösler  
"Warum wird Mediation nicht stärker nachgefragt?" 
Eine gemeinsame Veranstaltung von BM und der Deutschen Stiftung Mediation 
Über Psychologische Barrieren, Mediation in Anspruch zu nehmen - die GANDALF 
Studie der Deutschen Stiftung Mediation - und was können wir daraus ableiten 
für unsere Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, Anzeigen oder Vorträge? 
Beatrice Rösler koordiniert seit Beginn die GANDALF Studien im Namen der 
Deutschen Stiftung Mediation 

August Sommerpause 
 

17.09.18  Kirsten Schroeter, Silke Freitag   
„Hidden Agendas“  
Dies wird eine Fortführung des erfolgreichen Workshops vom Hamburger 
Mediationstag 2017 sein und ist gleichermaßen für Neueinsteiger und 
Teilnehmer des Workshops vom Mediationstag interessant. 
Kirsten Schroeter und Silke Freitag sind seit vielen Jahren tragende Säulen der 
deutschen Mediationslandschaft und in/um Hamburg zu Hause. 

 

19.11.18 Innerbetriebliches Konfliktmanagement und Mediation in Hamburger 
Organisationen und Unternehmen 
An diesem Abend werden VertreterInnen Hamburger Organisationen und 
Unternehmen den Rahmen bekommen, sich z.T. erstmalig mit ihren Projekten 
zum KM und Mediation der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Im Anschluss könnte die Gründung einer kontinuierlichen Vernetzung Hamburger 
Unternehmen und Organisationen zu diesen Themen stehen. 

 

10.12.18 Ursel Etzel – Mediatorin und Fachanwältin für Erbrecht 
Erbstreitereien unterm Tannenbaum – Anekdoten in vorweihnachtlicher Runde 

 In 2019 wird Ursel Etzel dann einen Fachabend halten zum Thema „Durch eine 
moderierte Familienkonferenz einem Erbstreit vorbeugen“ 

Jeder 3. Montagabend in den geraden Monaten ist (bis auf Dezember) frei verfügbar für 
aktuelle Themen, die ggf. an uns herangetragen werden. 

    

Kontakt & Infos   Ute.Fluegge@bmev.de   0151 / 50 68 61 06 

Regionalgruppenleitung    Michael.Gehrke-Frank@bmev.de 0176 / 38 36 84 35 

www.mediation-rghh.de   Claudia.Lingens@bmev.de  0178 / 13 868 38 
      Albrecht.Schuerhoff@bmev.de   0171 / 88 25 448 
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